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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2

SG Rodheim V : TSV Ostheim 1908 IV 
Freitag, 24.03.2023, 20:30 Uhr

Niederlage für die SG Rodheim V in der Herren 3. 
Kreisklasse Gruppe 2

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Ostheim
1908 IV im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2 bei der SG Rodheim V beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Noll, Wick und Roth, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum Chancen hatten Yavas / Volk bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Noll / Wick. Beim nachfolgenden 6:11, 6:11, 9:11 gegen Roth / Ambrosi fanden Lotz /
Lamping von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Onur Yavas verlor sein
Match gegen Dirk Noll unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte Martin Lotz zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor dann das Spiel gegen Frank Roth, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 9:11, 11:9, 2:11, 3:11. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Maximilian Völker und Johannes Ambrosi entschieden, das Maximilian Völker letztendlich gewann.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Julius Lamping gegen Kay Wick. Da war final
wirklich nichts zu holen. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass
Lamping nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:5. Onur Yavas bekam seinen Gegner Frank Roth beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Martin Lotz verlor sein Spiel gegen Dirk Noll unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 7:11. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lotz nun bei 1:7, während Noll bislang 8 Siege und 0
Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Erfolg verpasste Maximilian Völker beim 1:3 gegen Kay Wick
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 16 Siege und 5 Niederlagen für Wick aus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Julius Lamping gegen Johannes
Ambrosi. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den TSV Ostheim 1908 IV die Halle.

Durch diese Niederlage hat die SG Rodheim V in der Saison nun 5 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 31.03.2023 gegen den TTC Bad
Nauheim/Steinfurth VII bevor. Für den TSV Ostheim 1908 IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Ockstadt IV am 30.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 28:2 geht.

 Statistik:
 SG Rodheim V

Doppel: Yavas / Völker 0:1, Lotz / Lamping 0:1 
Einzel: O. Yavas 0:2, M. Lotz 0:2, M. Völker 1:1, J. Lamping 0:2 

 TSV Ostheim 1908 IV
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Doppel: Noll / Wick 1:0, Roth / Ambrosi 1:0 
Einzel: F. Roth 2:0, D. Noll 2:0, K. Wick 2:0, J. Ambrosi 1:1


